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Fotoalbum des Monats
Der April im Rückblick

Mobiler Pflegedienst

Bunt wie der April war auch die Zeit in unserer 
schönen Stadt. Viele Veranstaltungen wie der 
Osterbastelnachmittag im Mehrgenerationen-
haus Familienzentrum, der gemeinsame Besuch 
der Landesausstellung „500 Jahre Bauernkrieg“ 
in Stuttgart  oder der Auftritt von „The New Hot“ 
innerhalb der Konzertreihe „Jazz in der Aula“ in 
Zusammenarbeit mit dem Kunstkreis Lauda-Kö-
nigshofen und der Schule für Musik und Tanz 
im Mittleren Taubertal, erstmals begleitet vom 
Tangoensemble der Musikschule als Vorgruppe, 

waren nur einige Höhepunkte. Viel Farbe in die 
Stadt brachten die vielen bunt geschmückten 
Osterbrunnen. Bei frühlingshaften Temperaturen 
konnte man die herrlichen Wanderwege in allen 
Stadtteilen nutzen und der Natur beim Wachsen 
zuschauen. Was war Ihr schönstes Frühlingser-
lebnis bisher? Schreiben Sie uns an newsletter@
lauda-koenigshofen.de. Im nächsten Newsletter 
wollen wir ein paar Hinweise auf schöne Stellen 
in unserer Stadt veröffentlichen.

Bürgermeister Dr. Lukas Braun besuchte zusammen mit Pfarrer 
Ralph Walterspacher zur Eröffnung des neuen mobilen Pflege-
dienstes „Lebenskraft“ den Standort in Messelhausen und gratu-
lierte Pflegedienstleitung Manuela Demirkapi und Geschäftsführer 
Murat Demirkapi der Lebenskraft - mobile Pflege GmbH zur Neu-
gründung. Zusammen mit ihrem Team will der Pflegedienst den 
Menschen in den Mittelpunkt stellen und Hilfe bei der Pflege Zu-
hause geben. Die Zusammenarbeit mit starken Partnern aus der 
Region ist dabei nur ein Pluspunkt.

RÜCKBLICKFOTOALBUM DES MONATS

KURZ & BÜNDIG
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Tag der offenen Tür mit Bürgerempfang

Danke für den Besuch
Bei strahlendem Frühlingswetter öffnete das 
Rathaus Lauda-Königshofen zum zweiten Mal 
seine Türen für die Bürgerinnen und Bürger – 
und dies aus einem ganz besonderen Anlass: 
Die Stadt Lauda-Königshofen feiert in diesem 
Jahr ihr 50-jähriges Bestehen.

Höhepunkt des „Tags der offenen Tür“ war der 
feierliche Bürgerempfang, zu dem Bürgermeister 
Dr. Lukas Braun am Samstagvormittag zahlreiche 
Gäste begrüßte. In seiner Festansprache blickte 
er auf fünf Jahrzehnte bewegte Stadtgeschich-
te zurück. Dabei betonte er vor allem das, was 
die Stadtgemeinschaft heute eint: „Trotz aller 
Unterschiede und einem gesunden Stadtteilpat-
riotismus ist eine gemeinsame Lauda-Königshö-
fer Identität entstanden – und darauf dürfen wir 
stolz sein.“ Diese Identität zeigte sich auch beim 
abwechslungsreichen Programm des Tages, das 
vom Bücherflohmarkt über Feuerwehr- und Bau-
hoffahrzeuge bis hin zur digitalen Servicewelt der 
Stadtverwaltung reichte.

Im Zentrum der Veranstaltung stand aber auch 
der Blick nach vorn. Unter dem Motto „Mehr 
Lauda-Königshofen wagen“ warb der Bürgermeis-
ter für ein stärker gesamtstädtisches Denken jen-
seits alter Kirchturmpolitik. Beispiele wie der neue 

Feuerwehrbedarfsplan, die kürzlich abgeschaffte 
Unechte Teilortswahl oder die verstärkte Zusam-
menarbeit der Gewerbevereine unterstrichen den 
Weg hin zu einer moderneren, vernetzten Stadt.

Zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Kirche, Ge-
sellschaft und Partnerschaft waren der Einladung 
gefolgt. Neben dem Vizepräsidenten des baden-
württembergischen Landtags, Prof. Dr. Wolfgang 
Reinhart, und Bundestagsabgeordneter Nina War-
ken begrüßte Dr. Braun auch Landrat Christoph 
Schauder – augenzwinkernd mit dem Hinweis, 
dieser wähle seine Termine nach der Qualität der 
Blasmusik aus. Und die war beim Bürgerempfang 
bestens vertreten: Die Heckfelder Musikanten 
sorgten für musikalische Glanzpunkte.

In ihren Grußworten gingen MdL Reinhart („Herz-
lichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit“), 
MdB Nina Warken („Im Rückblick sind die 50 Jah-
re Stadt Lauda-Königshofen eine Erfolgsgeschich-
te“) und Landrat Christoph Schauder („Die Kom-
munalreform der 1970er Jahre war gut, wichtig 
und richtig“) auf das Stadtjubiläum ein, während 
die stellvertretende Bürgermeisterin aus Boissy-
Saint-Léger, Claire Gassmann, den Fokus auf Ak-
tuelles richtete: Aufgabe der Partnerschaftsverei-
ne ist es das Feuer der Freundschaft zu erhalten.

Zum Video 
„50 Jahre Stadt Lauda-Königshofen“
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Mehrgenerationenhaus Familienzentrum

Ort der Begegnung für alle
Im Mai lädt das Mehrgenerationenhaus Fami-
lienzentrum zu zwei besonderen Aktionen ein. 

Am Sonntag, 11. Mai 2025, findet von 12 bis 17 
Uhr ein Tag der offenen Tür statt. Besucherin-
nen und Besucher können sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen. Neben Kaffee, 
Kuchen und Waffeln wird es eine Muttertags-
aktion für Groß und Klein geben. Eine Spiele-
ausstellung lädt zum Entdecken ein, und für die 
jüngsten Gäste steht ein offenes Spielzimmer 
bereit. Zusätzlich informiert die Doula Vanessa 
Rube und es gibt einen Infostand des Tagesel-
ternvereins Main-Tauber-Kreis e.V. Auch kreative 
Angebote wie Kinderschminken und das Basteln 
von Armbändern in Zusammenarbeit mit dem 
TV Königshofen sorgen bestimmt für Freude bei 
den kleinen Besuchern.

Darüber hinaus beteiligt sich das Familienzen-
trum an den bundesweiten Aktionstagen der 
Mehrgenerationenhäuser, die vom 19. Mai bis 1. 
Juni 2025 stattfinden. Unter dem Motto „Nach-
barschaft mit Herz und Hand“ wird das Haus als 
lebendiger Ort der Gemeinschaft, der Nachbar-
schaftshilfe und des generationsübergreifenden 
Miteinanders präsentiert. Interessierte sind herz-

lich eingeladen, vorbeizuschauen, neue Kontakte 
zu knüpfen und die vielfältigen Angebote kennen-
zulernen. Das Team des Mehrgenerationenhau-
ses freut sich auf viele neue und bekannte Ge-
sichter und heißt alle Gäste herzlich willkommen 
– natürlich auch mit einer frischen Tasse Kaffee. 

Das Mehrgenerationenhaus Familienzentrum in 
der Josef-Schmitt-Straße 26a in Lauda-Königs-
hofen ist weit mehr als nur ein Veranstaltungs-
ort – es ist ein lebendiger Treffpunkt für Men-
schen aller Altersgruppen und ausdrücklich kein 
Wohnprojekt, wie fälschlicherweise immer wie-
der nachgefragt wird. Hier wird eine besondere 
Willkommenskultur gelebt, die das ehrenamtli-
che Engagement vor Ort stärkt, einen wertvollen 
Beitrag zur Zivilgesellschaft leistet und die de-
mokratischen Werte festigt. Jeder Mensch soll 
sich willkommen und wertgeschätzt fühlen, was 
einen wichtigen Beitrag zur gelebten Inklusion 
darstellt. Gesellschaftlich bedeutende Themen 
wie nachhaltiges Handeln oder der Umgang mit 
Vereinsamung haben hier ebenso ihren Platz wie 
die vielfältige Unterstützung und Begleitung von 
Familien. Kinder und Erwachsene gleichermaßen 
finden Angebote, die Gemeinschaft und Zusam-
menhalt fördern.
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Schüler gestalten die Zukunft der Stadt

Jugendforum 2025
Das insgesamt vierte Jugendforum der Stadt 
Lauda-Königshofen findet am 10. Juli 2025 von 
09.30 Uhr bis 12.40 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Rathauses in Lauda statt.

In diesem Jahr organisieren die Auszubildenden 
der Stadt Lauda-Königshofen die Veranstaltung 
als gemeinsames Projekt.

Mitmachen ist ganz einfach: Meldet euch, wenn 
ihr zwischen 13 und 18 Jahren seid und in Lauda-
Königshofen wohnt, über das Formular auf der 
Homepage der Stadt Lauda-Königshofen www.
lauda-koenigshofen.de/jugendforum+2025 bis 
zum 01. Juli 2025 an, und schon seid ihr dabei.

Selbstverständlich entfällt während des Jugend-
forums die Schulpflicht und auch eure Arbeit-
geber werden eure Teilnahme wohlwollend un-
terstützen. Freut euch darauf, in Gruppen eure 
Meinungen und Ideen bespielsweise zu dem 
spannenden Thema der Digitalisierung auszu-
arbeiten. 

Dabei ist es uns als Stadtverwaltung wichtig zu 
erfahren, was euch bewegt und was wir alle ge-
meinsam besser machen können, damit Lauda-

Königshofen auch in Zukunft für alle attraktiv 
bleibt. 

Damit eure Meinungen und Anregungen auch 
gehört werden, habt ihr außerdem die Möglich-
keit, diese anschließend Vertretern des Gemein-
derats vorzustellen. Ihr könnt somit Entschei-
dungen anregen, die speziell euch betreffen. 

Natürlich stehen Snacks und Getränke für euch  
bereit, damit ihr euch in einer angenehmen At-
mosphäre austauschen könnt und zu guten Er-
gebnissen kommt. 

Nutzt die Chance auf Veränderung! Unsere Aus-
zubildenden und die Stadtverwaltung freuen sich 
auf euch und eure Ideen! 

Wenn ihr noch Fragen habt, könnt ihr euch ger-
ne an Fachbereichsleiterin Sabine Baumeister 
Tel.: 09343 / 501-5100, E-Mail: sabine.baumeis-
ter@lauda-koenigshofen.de wenden.

Donnerstag,10. Juli 
2025
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Nachbarschaftshilfe

Wir schenken Zeit....
„Wir schenken Zeit“, das ist die Kernaussage 
der Helfenden der Nachbarschaftshilfe Mitt-
leres Taubertal e.V. ein gemeinnütziger, unab-
hängiger, ehrenamtlich tätiger Verein, der 1998 
gegründet wurde und in enger Koperation mit 
dem Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
steht.

Zeit, die Familien, bzw. alleinlebende Menschen 
hilft den Alltag auch in Notsituationen zu meistern 
und die Selbständigkeit in den eigenen vier Wän-
den zu erhalten.  

Die Schwerpunkte der ehrenamtlichen Arbeit lie-
gen bei der Entlastung und Unterstützung z.B. bei 
der Unterstützung pflegender Angehöriger und 
der Betreuung von Kindern im Haushalt der El-
tern, wenn z.B. die Betreuungsperson ausfällt. Sie 
führen Fahrdienste durch, leichte Gartenarbei-
ten, hauswirtschaftliche Tätigkeiten und begleiten 
bei Spaziergängen, Arztfahrten, Einkäufen, etc. 
Die Einsätze werden durch die Einsatzleiterinnen 
organisiert, koordiniert und individuell mit Haus-
halt und Helfendem vereinbart. Sie erfolgen im 
Allgemeinen regelmäßig und zeitlich begrenzt. 
Sind die besuchten Person in einem Pflegegrad 
eingestuft, könnten die Unterstützungsangebote 

als Leistungen der Pflegekasse abgerechnet wer-
den.
Die rund 130 Helferinnen/ Helfer betreuten und 
begleiteten 2024 ca 260 Haushalte in Tauber-
bischofsheim, Lauda-Königshofen, Wittighausen, 
Grünsfeld, Großrinderfeld, Werbach, Königheim, 
Ahorn und Boxberg. 

Die Ehrenamtlichen erhalten bei freier Zeitein-
teilung, eine steuer-und sozialversicherungsfreie 
Aufwandsentschädigung sowie Versicherungs-
schutz, Wertschätzung und Dankbarkeit.
Bei steigendem Bedarf auf Alltagsbegleitung be-
nötigt die Nachbarschaftshilfe Mittleres Taubertal 
e.V. kontinuierlich neue Helferinnen und Helfer.

Haben Sie Lust, sich ehrenamtlich zu engagieren 
und Teil einer starken Gemeinschaft zu werden? 
Entdecken Sie die vielfältigen Möglichkeiten, bei 
denen Sie mit Ihrer Zeit und Ihren Fähigkeiten 
helfen können. Die Nachbarschaftshilfe freut sich 
darauf, von Ihnen zu hören!

Nachbarschaftshilfe Mittleres Taubertal e.V.  
Tel: 09341-8599654, 				  
E-mail: info@nsh-mt.de
Internet: www.nsh-mt.de

Sauberkeit geht uns alle an

Mit offenen Augen unterwegs – und dabei we-
nig Erfreuliches beobachtet: Stadtrat Herbert 
Bieber (FBL) hat in einem eindringlichen Appell 
auf die zunehmende Verschmutzung öffentli-
cher Bereiche in Lauda-Königshofen aufmerk-
sam gemacht. 

Seine Beobachtungen der vergangenen Wochen 
sprechen eine deutliche Sprache – und werfen 
grundsätzliche Fragen zum Umgang mit Müll in 
unserer Stadt auf.

Schon im Stadtteil Königshofen fällt dem engagier-
ten Kommunalpolitiker einiges auf: „Am Friedhof 
sind beide Transportwagen so beschädigt, dass sie 
nicht mehr nutzbar sind. Und am beliebten Bolz-
platz beim Sportgelände sind erneut die Tornetze 
mutwillig zerstört worden“, berichtet Bieber. Dass 
die Stadt in der Vergangenheit bereits mehrfach 
für Ersatz gesorgt hat, ist für ihn kein Trost. „Wie 
lange halten neue Netze diesmal?“, fragt er nach-
denklich.

Auch der Bereich rund um die Tauber-Franken-
Halle ist negativ aufgefallen. Die dort aufgestellten 
Glascontainer sind von achtlos abgeladenem Müll 
umgeben – ein Anblick, der leider kein Einzelfall 
ist. „Das ist nicht nur unschön, sondern schlicht 
respektlos gegenüber der Allgemeinheit“, so Bie-
ber. Auf seinem Weg durch die Stadt entgeht ihm 
nichts: Eine Zigarette fliegt bei laufendem Motor 
aus dem Autofenster, der Bahnhofsbereich ist mit 
Kippen übersät, die Unterführung weist Essensres-
te und beschmierte Scheiben auf. „Das sind keine 
Bagatellen“, so der Stadtrat, „sondern sichtbare 
Zeichen dafür, wie sorglos manche Menschen mit 
dem öffentlichen Raum umgehen.“
Zurück in Königshofen schließlich der nächste Är-
ger: Am Pavillon am Taubertor wird der städtische 
Abfalleimer offenbar regelmäßig als Biotonne 
zweckentfremdet. Für Bieber ergibt sich daraus 
ein Gesamtbild, das zum Handeln mahnt.

Aus den Fraktionen
Dabei will er keineswegs den Zeigefinger erheben 
oder zum „Sauberkeitsfanatiker“ stilisiert werden. 
Vielmehr ruft er zu mehr Gemeinschaftssinn und 
Verantwortung auf. „Wir alle – ob Bürgerinnen 
und Bürger oder Gäste – sind in der Pflicht, un-
sere Stadt sauber zu halten. Wegsehen oder die 
Zustände als ‚normal‘ hinzunehmen, darf keine 
Option sein.“

Die zunehmende Vermüllung und Verwahrlosung 
öffentlicher Flächen ist kein exklusives Problem 
von Lauda-Königshofen – doch jeder Ort hat es 
selbst in der Hand, wie er damit umgeht. Biebers 
Appell versteht sich daher auch als Einladung zum 
Dialog und zur gemeinsamen Verantwortung.

Text: Herbert Bieber, FBL-Fraktion

Im Newsletter haben die Fraktionen des 
Stadtrates die Gelegenheit, sich und ihre ak-
tuellen Projekte vorzustellen. Die Texte geben 
nicht unbedingt die Meinung des Bürgermeis-
teramtes wieder.
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Verantwortung übernehmen, Zukunft gestalten – 
Ihre CDU-Fraktion informiert

Neue Eintrittspreise im Freibad: Verantwortung mit 
sozialem Augenmaß
Im jüngsten Gemeinderat stand die Anpassung der 
Eintrittspreise für unser Freibad auf der Tagesord-
nung. Die Verwaltung hatte umfassend neue Preise 
vorgeschlagen, die eine Erhöhung auch für Kinder und 
Jugendliche ab sechs Jahren vorgesehen hätten. Das 
wollten wir als CDU-Fraktion so nicht hinnehmen.
Gerade in Zeiten, in denen Familien ohnehin vielfäl-
tig belastet sind, war es uns wichtig, jungen Menschen 
weiterhin einen kostengünstigen Zugang zu unserem 
Freibad zu ermöglichen. Auf unseren Antrag hin bleibt 
der Eintrittspreis für Kinder und Jugendliche stabil bei 
2,50 Euro.
Bei den Erwachsenen kommen wir allerdings nicht um 
eine moderate Preiserhöhung herum. Das Defizit unse-
rer Bäder beträgt mittlerweile jährlich rund 1,2 Millio-
nen Euro – eine enorme Summe, die den städtischen 
Haushalt erheblich belastet. Während wir in vielen Be-
reichen, sei es bei Gebühren oder bei den Belastun-
gen für Unternehmen, bereits Erhöhungen vornehmen 
mussten, können wir auch bei unserer größten freiwil-
ligen Leistung – den Bädern – keine vollständige Aus-
nahme machen.
Diese Entscheidung fällt nicht leicht. Aber sie zeigt, 
dass wir als CDU-Fraktion stets mit Verantwortung und 
Weitblick handeln: sozial ausgewogen und finanziell so-
lide.

500 Jahre Bauernkrieg – Ehrenamtliche Kraft macht 
Geschichte lebendig
Das Jahr 2025 steht im Zeichen eines ganz besonde-
ren historischen Jubiläums: 500 Jahre Bauernkrieg. 
Die Vorbereitungen für die Veranstaltungen in unseren 
Stadtteilen laufen auf Hochtouren – beispielhaft etwa 
in Oberlauda.
Einmal mehr zeigt sich, was durch beeindruckendes 
ehrenamtliches Engagement in unserer Stadt möglich 
ist. Bürgerinnen und Bürger engagieren sich mit großer 
Leidenschaft, um Geschichte lebendig werden zu las-
sen, Traditionen zu pflegen und das kulturelle Leben in 
unserer Heimat zu bereichern.
Dieses Engagement ist keine Selbstverständlichkeit. Es 
ist Ausdruck einer starken Gemeinschaft und verdient 
höchsten Respekt und unsere volle Unterstützung. 
Lauda-Königshofen lebt vom Einsatz seiner Menschen 
– und wir als CDU werden weiterhin alles dafür tun, 
ehrenamtliche Arbeit wertzuschätzen und zu stärken. 
Wer dieses Engagement vor Ort wertschätzen möchte, 

Aus den Fraktionen
sollte deshalb die Veranstaltungen wahrnehmen – wie 
etwa am 25. Mai in Oberlauda.

Die Bahnunterführung Nord in Lauda muss kommen
Wie notwendig eine zeitgemäße Unterführung nach 
Lauda stadteinwärts ist, hat sich in den letzten Wochen 
wieder deutlich gezeigt. Wir treten dafür ein, dass die 
Bahnunterführung Nord prioritär realisiert wird. Hier-
für müssen Verwaltung und Gemeinderat alles Mög-
liche tun, damit dieses Nadelöhr endlich beseitigt wird. 
Wer hier den Schlag nicht gehört hat, dem ist nicht 
mehr zu helfen! Für Bürger wie Unternehmer gleicher-
maßen ist diese Zufahrt nach Lauda beschämend und 
ein Zeit- und Geldfresser! Deshalb sagen wir ganz klar: 
Freie Fahrt für freie Bürger nach Lauda: Unterführung 
Nord jetzt!
Übrigens: Was halten Sie vom neuen, geplanten Ver-
kehrsversuch in der Rathausstraße in Lauda? Lassen 
Sie es uns wissen und diskutieren Sie mit uns. Wir freu-
en uns auf Ihre Meinung hierzu!

Ein Jahr nach der Kommunalwahl – Gestalten statt 
Verwalten: Unser Anspruch als CDU
Vor knapp einem Jahr haben Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, der CDU erneut Ihr Vertrauen bei der 
Kommunalwahl geschenkt. Dieses Vertrauen ist uns 
Verpflichtung und Ansporn zugleich.
Wir haben seither nahezu zehn Anträge in den Ge-
meinderat eingebracht – darunter Initiativen wie die 
Verbesserung der Bahnunterführung Nord, die Stär-
kung der Ortschaftsräte, Maßnahmen zum Hochwas-
serschutz im gesamten Stadtgebiet, die Forderung 
nach einer Haushaltsklausurtagung für eine bessere 
Finanzplanung, die Weiterentwicklung des städtischen 
WLAN-Ausbaus sowie Vorschläge zum Umgang mit 
den massiv gestiegenen Müllentsorgungskosten.
Unsere Fraktion zeigt Tag für Tag: Wir ruhen uns nicht 
auf Wahlergebnissen aus oder steigern mit Blick auf an-
stehende Wahlen unser Engagement. Wir wollen ge-
stalten, nicht nur verwalten – und zwar dauerhaft.
Dabei bringen wir einen ausgewogenen Mix aus erfah-
renen Persönlichkeiten und frischen Kräften an den 
Tisch – ein dynamisches Team, das sich konstruktiv 
einbringt, klare Positionen vertritt und die Interessen 
aller Bürgerinnen und Bürger fest im Blick hat.
Gerade in einem Gemeinderat, der vor enormen He-
rausforderungen steht, braucht es eine starke, ideen-
reiche und verantwortungsvolle Fraktion. Wir als CDU 
haben diesen Willen zum Gestalten – und wir bringen 
ihn entschlossen in die kommunalpolitische Arbeit ein.
Gemeinsam für Lauda-Königshofen – auch weiterhin 
mit ganzer Kraft!

Text: Marco Hess, CDU-Fraktion
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STANDPUNKT
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dieser Ausgabe startet eine neue Rubrik im 
städtischen Newsletter: „Standpunkt – Die Ko-
lumne des Bürgermeisters“. In diesem Rahmen 
möchte ich künftig regelmäßig Einblicke in aktuel-
le Themen und Entscheidungen geben, die uns als 
Stadtgemeinschaft bewegen – offen, verständlich 
und aus erster Hand.

Die Kommunalpolitik lebt vom Dialog. Deshalb ist 
es mir ein Anliegen, Maßnahmen nicht nur im Ge-
meinderat zu beraten und beschließen, sondern 
auch zu erklären. Gerade bei umstrittenen The-
men wie den neuen Eintrittspreisen im Freibad 
ist mir Transparenz wichtig. Ich weiß, dass Preis-
erhöhungen selten beliebt sind. Der Betrieb eines 
Freibades ist jedoch grundsätzlich ein erhebliches 
Zuschussgeschäft – für uns aktuell Jahr für Jahr im 
mittleren sechsstelligen Bereich. Und der Betrieb 
eines Freibades ist eine Freiwilligkeitsleistung, kei-
ne kommunale Pflichtaufgabe.

In Zeiten, in denen wir aufgrund der eingebro-
chenen Gewerbesteuer und Kostensteigerungen 
in nahezu allen Bereichen nicht einmal unseren 
Pflichtaufgaben (z.B. Sanierung der Schulen) in 
dem Maße nachkommen können, in dem es nö-
tig wäre, müssen wir dafür Sorge tragen, dass der 
Zuschussbedarf der Freiwilligkeitsleistungen nicht 
derart ansteigt, dass wir unsere finanzielle Hand-
lungsfähigkeit einbüßen. Eine moderate Erhöhung 
der Eintrittspreise war daher unumgänglich.

Der Hauptkostentreiber der vergangenen Jahre 
war im Übrigen der Wasserpreis. So erfreulich un-
sere neue Wasserversorgung mit weichem Wasser 
im mittleren Taubertal ist, so sehr verteuert sie 
doch auch den Betrieb der Bäder. Hinzu kamen 
die im Rahmen der Inflation und Lieferengpässe 
allgemein bekannten Preissteigerungen bei Ener-
gie, Chemikalien und Spezialreinigungsmitteln 
sowie die tarifbedingten Personalkostensteigerun-
gen. 

Klar ist aber auch: Die Stadt Lauda-Königshofen 
steht zu ihrem Freibad und zu ihrem Hallenbad 
– in dieser Kombination übrigens als eine der letz-
ten Kommunen in der Region.

Herzlichst

Dr. Lukas Braun
Bürgermeister

DIE KOLUMNE DES BÜRGERMEIS-TERS

8  Newsletter – Nr. 105 / MAI 2025

AKTUELLE MELDUNGENPOLITIK & VERWALTUNG



Verlängerung der Ausweisdokumente 

Nicht auf den letzten Drücker
Wer im Sommer verreisen will, sollte schon jetzt 
einen Blick in seine Ausweisdokumente werfen. 

Denn ob Flugreise, Hotelbuchung oder Grenz-
kontrolle – ohne gültigen Personalausweis oder 
Reisepass kann die Reise schnell ins Wasser fallen. 
Gerade in den Ferienmonaten kommt es immer 
wieder vor, dass Bürgerinnen und Bürger die Gül-
tigkeit ihrer Dokumente zu spät überprüfen.

Einige Länder verlangen bei der Einreise sogar, 
dass der Reisepass noch mindestens sechs Mo-
nate gültig ist. Daher lautet der dringende Appell 
der Stadtverwaltung: Bitte kontrollieren Sie früh-
zeitig vor Urlaubsbeginn die Gültigkeit Ihrer Aus-
weisdokumente und beantragen Sie im Bedarfs-
fall rechtzeitig einen neuen Personalausweis oder 
Reisepass.

Die Bearbeitungszeit bei der Bundesdruckerei 
in Berlin kann bis zu acht Wochen dauern – be-
sonders in den Sommermonaten ist mit längeren 
Wartezeiten zu rechnen. Wer sicher verreisen 
möchte, sollte den Antrag daher nicht auf die 
lange Bank schieben. Für eine Expressbestellung 
(Lieferung innerhalb von vier Werktagen) fallen 
zusätzliche Kosten an, so Fachbereichsleiter An-
dreas Buchmann.

Welche Reisedokumente für welches Land erfor-
derlich sind, kann im Internet unter der Adresse:
www.auswaertiges-amt.de oder im Reisebüro in 
Erfahrung gebracht werden.

Nicht vergessen: Auch Kinder und Babys benöti-
gen für Reisen ins Ausland ein eigenes Ausweis-
dokument – also entweder einen Kinderreisepass 
(seit 2024 nicht mehr neu ausstellbar), Perso-
nalausweis oder Reisepass. Wichtig ist, dass das 

Lichtbild aktuell ist und das Kind eindeutig iden-
tifizierbar bleibt. Außerdem muss das Kind zur 
Antragstellung persönlich erscheinen, damit die 
Identität geprüft werden kann.

Das sollten Sie bei der Beantragung beachten
•	 Die Antragstellung ist nur persönlich möglich.
•	 Mitzubringen sind: alter Personalausweis bzw. 

Reisepass, bei Erstantrag zusätzlich die Ge-
burtsurkunde.

•	 Bei Minderjährigen ist die schriftliche Zustim-
mung beider Erziehungsberechtigten erfor-
derlich.

•	 Ab einem Alter von 6 Jahren werden Finger-
abdrücke, ab 10 Jahren eine Unterschrift be-
nötigt.

•	 Für alle Ausweise und Pässe sind biometrische 
Passbilder vorgeschrieben.

	
Gebühren für Ausweisdokumente

Dokument Personen 
unter 24 Jahren

Personen 
ab 24 Jahren

Personalausweis 22,80 € 37,00 €

Vorläufiger Per-
sonalausweis

10,00 € –

Reisepass 37,50 € 70,00 €

Express-Reise-
pass (Lieferung 
in 4 Werktagen)

69,50 € 102,00 €

Die Gebühren sind bei Antragstellung zu entrich-
ten, bar oder per Kartenzahlung.

Fazit: Wer sich rechtzeitig um seine Reisedoku-
mente kümmert, kann die schönste Zeit des Jah-
res ohne unnötigen Stress genießen. Jetzt prüfen 
– und gegebenenfalls neu beantragen!
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Stellenausschreibungen
Die Stadt Lauda Königshofen bietet folgende offene Stellen an:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!Sachbearbeiter Buchhaltung & Controlling (m/w/d) 

sofort in Vollzeit und befristet im Rahmen einer Mut-
terschutz- und Elternzeitvertretung (voraussichtlich für 
12 Monate).

Ihre Aufgaben:
•	 Erstellung der Wirtschaftspläne und Jahresab-

schlüsse für den Eigenbetrieb Stadtwerke
•	 umfassende Anlagenbuchhaltung
•	 Erstellung von Beteiligungs- und Finanzzwischen-

berichten
•	 Mitwirkung bei der Erstellung der Haushaltspläne 

und Jahresabschlüsse der Stadt Lauda-Königs-
hofen

•	 Kostencontrolling und Haushaltsüberwachung
•	 Stellvertretung der Grundbucheinsichtsstelle und 

der Sachgebietsleitung

Ausbildung als Umwelttechnologe für 
Wasserversorgung (m/w/d)

Ausbildungsbeginn: 01.09.2025

Deine Aufgaben :
•	 Du bist verantwortlich für den Betrieb aller 

Anlagen und Rohrnetze eines modernen 
Wasserversorgers, von der Förderung, der 
Wasseraufbereitung, der Speicherung bis 
hin zu der Versorgung der Kunden

•	 Du sorgst dafür, dass die Bürgerinnen und 
Bürger täglich sauberes Trinkwasser in aus-
reichender Menge haben

•	 Du steuerst und kontrollierst technische 
Abläufe

•	 Du bedienst, überwachst, inspizierst, war-
test und reparierst die Anlagen zur Was-
sergewinnung, -aufbereitung, -förderung, 
-speicherung und -verteilung

•	 Du legst Rohrleitungen, montierst und de-
montierst Anlagen

•	 Du überprüfst Kundenanlagen
•	 Du führst an den elektrischen Anlagen im 

Wasserwerk in begrenztem Umfang Schalt-
vorgänge und Reparaturen durch

•	 Du erkennst Betriebsstörungen und re-
agierst eigenständig

•	 Du arbeitest kosten-, umwelt- und hygiene-
bewusst

Forstwirt für unseren Stadtwald (m/w/d)
sofort in Vollzeit 
Ihre Aufgaben:
•	 fortwährende Kontrolle und Pflege des Baumbe-

standes
•	 motormanuelle Holzernte in mittelstarkem bis 

starkem Baumholz, ggf. auch kombinierte Holzern-
te/Rückeverfahren

•	 Pflanzung und Kultursicherung
•	 Jungbestandspflege und Wertästung
•	 Naturschutz- und Landschaftspflege-Arbeiten
•	 Wegeunterhaltung
•	 Wartung, Pflege und Instandhaltung von Geräten 

und Maschinen
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Aus dem Fundbüro

Öffentliche Bekanntmachungen

Auf unserer Homepage finden Sie u. a. diese 
neuen öffentlichen Bekanntmachungen:

•	 Benutzungsordnung der Stadtbücherei Lau-
da-Königshofen 

•	 Satzung über die Form der öffentlichen Be-
kanntmachungen der Stadt Lauda-Königs-
hofen

•	 Agrarstrukturverbesserungsgesetz
•	 Bekanntmachung über die Durchführung des 

Volksbegehrens „XXL-Landtag verkleinern!“
•	 Agrarstrukturverbesserungsgesetz - Aus-

schreibung
 
u Zu den öffentlichen Bekanntmachungen

Standesamtliche Nachrichten 
(Veröffentlichung mit Erlaubnis der betreffenden 
Personen)

Sterbefälle: 
Sigrid Christa Maria Gröh geb. Brennfleck (05. April)
Heinz Fritz Schuhmacher (11. April)
Franz Xaver Mayer (14. April)

Eheschließungen: 
Keine zu veröffentlichen

Haben Sie Fragen zu verlorenen Gegenständen?
Melden Sie sich gerne unter den untenstehenden Kon-
taktdaten.

Im u Fund-Info-Portal kann man Verluste rund um die 
Uhr online selbst erfassen. Die Abholung ist nach vorhe-
riger Terminvereinbarung im Fundbüro. (Zimmer 102 und 
103) möglich. Für Rückfragen wenden Sie sich an: 
Tel. 09343/501-5326 und 501-5327

AKTUELLE MELDUNGEN POLITIK & VERWALTUNG
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Tag der Städtebauförderung

Was wird aus dem Bahnhof Lauda?
Der Bahnhof in Lauda steht im Mittelpunkt des 
diesjährigen Tags der Städtebauförderung. 

Am Samstag, 10. Mai 2025, lädt die Stadt Lauda-
Königshofen in Zusammenarbeit mit dem Ingeni-
eurteam Jouaux um 10 Uhr zu einer öffentlichen 
Veranstaltung am und im historischen Bahnhofs-
gebäude ein. Anlass ist der kürzliche Verkauf des 
denkmalgeschützten Gebäudes an das Ingenieur-
team Jouaux, das dort künftig neue Impulse set-
zen will. Das bereits eingezogene Mobilitätszent-
rale ist dabei nur ein Baustein.

Im Rahmen einer Bilderausstellung sowie einer 
Führung durch das sonst nicht zugängliche Ge-
bäude wird der aktuelle Zustand des Bahnhofs 
präsentiert und aufgezeigt, welche Pläne für die 
künftige Nutzung bestehen. Auch Herausfor-
derungen, etwa bauliche Einschränkungen, der 
Denkmalschutz und die Anbindung an das um-
liegende Quartier, werden thematisiert. Die Ver-
anstaltung gibt damit nicht nur Einblick in die Ge-
schichte des Gebäudes, sondern auch in dessen 
mögliche Zukunft im Rahmen der Städtebauför-
derung.

„Mit dem Tag der Städtebauförderung möchten 

wir interessierten Bürgerinnen und Bürgern zei-
gen, wie städtebauliche Entwicklungen konkret 
vor Ort aussehen können – und welche Rolle 
dabei auch engagierte Investoren und Planungs-
partner spielen“, erklärt Bürgermeister Dr. Lukas 
Braun. Die Stadt begleitet das Projekt im Rahmen 
der städtebaulichen Erneuerung mit großem In-
teresse.

Die Veranstaltung ist öffentlich, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich selbst ein Bild vom tradi-
tionsreichen Bahnhofsgebäude und seiner neuen 
Perspektive zu machen.
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500 Jahre Bauernkrieg

UFFRUR!... on the raod
Das mobile Theaterspektakel des Landesmu-
seums Württemberg zu „500 Jahre Bauern-
krieg“ macht Station in Lauda-Lönigshofen.

Am 1. Juni wird die Geschichte des Bauern-
kriegs lebendig in Königshofen. Gefördert durch 
die Baden-Württemberg Stiftung, die Beauftrag-
te der Bundesregierung für Kultur und Medien, 
das Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst sowie die Sparkassen-Finanzgruppe 
Baden-Württemberg, bringt die mobile Theater-
Roadshow „UFFRUR! ... on the road“ die Ereig-
nisse von 1524/25 in Zusammenarbeit mit der 
Stadt nach Königshofen. 

Mit bildstarken, performativen und multimedia-
len Elementen wird die Geschichte erfahrbar 
gemacht. Das Theaterspektakel zeigt die Ereig-
nisse und die Beweggründe der Menschen von 
damals unterhaltsam und eingängig, ohne den 
ernsten Hintergrund zu vernachlässigen. 

Der Narr als Zeremonienmeister führt in zehn 
Akten durch die ungerechte Welt des 16. Jahr-
hunderts und lässt die Zuschauer die Spannun-
gen und Hoffnungen des Bauernkriegs hautnah 
erleben.

Ein abwechslungsreiches Begleitprogramm bie-
tet Unterhaltung für alle Altersgruppen, inklusive 
spezieller Angebote für Kinder und Familien.
Regionale Musiker und Künstler tragen zur be-
sonderen Atmosphäre bei und machen jede 
Aufführung zu einem Highlight der Region.

Start ist um 11 Uhr auf dem Meesegelände in 
Königshofen mit Auftritten der Forian Geyer 
Festspielgruppe, der Musik- und Feuerwehr-
kapelle Oberbalbach, der Schule für Musik und 
Tanz im Mittleren Taubertal, ein gemischter 
Kinderchor und DJ-Set. Ab 14 Uhr beginnt dann 
schon die Show „Uffrur!...on the road“ bis etwa 
19 Uhr. 

Man kann jederzeit zur Veranstaltung hinkom-
men oder auch wieder gehen. Die Veranstal-
tungen selbst sind kostenfrei, das Erlebnis 
allerdimgs unbezahlbar. Entsprechende Park-
möglichkeiten gibt es wie bei der Königshöfer 
Messe, organisiert durch die örtlichen Vereine.

Dem Anlass entsprechend ist für passend Speis 
und Trank natürlich auch gesorgt.

www.lauda-koenigshofen.de
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Neuer Kulturwanderweg „Bauernkrieg 1525“

Geschichte erleben
Der Blick vom Altenberg bei Lauda auf die Dächer 
von Oberlauda mit Schloss und Kirche wirkt heu-
te friedlich. 

Doch vor 500 Jahren herrschte Aufruhr: Im Jahr 
1525 erhoben sich Bauern gegen die Obrigkeit – 
auch in Lauda-Königshofen und Umgebung. Dar-
an erinnert der neue Kulturwanderweg „Bauern-
krieg 1525“, der jetzt eröffnet wurde.

Die rund 30 Kilometer lange Route führt durch 
historische Schauplätze wie Königshofen, Mar-
bach, Gerlachsheim, Lauda, Oberlauda, Beck-
stein und Sachsenflur – bis zum Turmberg, wo am 
2. Juni 1525 eine der blutigsten Schlachten des 
Bauernkriegs stattfand.

Bürgermeister Dr. Lukas Braun betonte bei der Er-
öffnung, dass der Weg nicht nur Wissen vermittle, 
sondern Geschichte emotional erlebbar mache. 
Pulttafeln und QR-Codes informieren über Hin-
tergründe, die Beschilderung mit der Jahreszahl 
1525 sorgt für Orientierung in beide Laufrichtun-
gen.

Ein engagiertes Team um Jan Raddatz erarbeite-
te die Inhalte in Zusammenarbeit mit Historikern. 

Stadtarchivar Dr. Dieter Thoma erinnerte an ei-
nen besonderen Fund: Eine Gewehrkugel aus der 
Zeit des Bauernkriegs – ein greifbares Zeugnis der 
Vergangenheit.

Auch die Geschichte der einst zerstörten Burg 
in Oberlauda wird auf dem Weg thematisiert. Die 
Steine wurden später für das heutige Schloss ver-
wendet. Der Wanderweg ist Teil eines umfassen-
den Gedenkjahres, das auf vielfältige Weise zur 
Auseinandersetzung mit der Geschichte einlädt.

Das große Interesse zeigt: Das Thema bewegt. Als 
nächste Höhepunkte stehen eine Veranstaltung in 
Oberlauda am 25. Mai und das Theaterspektakel 
„Uffrur on the road“ am 1. Juni auf dem Messe-
gelände bevor.
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Auch in diesem Jahr schnitten einige Nach-
wuchstalente der Musikschule im Mittleren Tau-
bertal beim traditionellen Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ erfolgreich ab. Bei der 62. 
Auflage konnte die in Lauda ansässige Einrich-
tung insgesamt sieben Preisträgerinnen verzeich-
nen.

Einen zweiten Platz erreichten als Gesangsduo 
in der Kategorie „Pop-Gesang“ ihrer Altersklasse 
die 18-jährige Franziska Fischer und die 19-jäh-
rige Emily Günther. „Beim Regionalwettbewerb 
in Schwäbisch Hall waren die beiden auf einem 
sehr hohen Niveau mit außerordentlich strengen 
Bewertungen und Ansprüchen extrem gefordert 
und sind zum anderen nur ganz knapp sogar an 
einem ersten Platz vorbeigeschliddert“, berich-
tete deren Gesangslehrerin und künstlerische 
Betreuerin Sonja Freitag.

Bei ihrem 20-minütigen Auftritt, auf den sie sich 
seit Oktober andächtig und aufwändig vorberei-
tet hatten, präsentierten die beiden Nachwuchs-
sängerinnen vor der Fachjury einige Kostproben 
aus den Stilrichtungen Musical, Jazz und À-Cap-

pella sowie eine Eigenkomposition, die von ihnen 
gemeinsam verfasst wurde.

Ebenfalls einen hervorragenden zweiten Platz 
belegte das Quintett mit Emma Hossfeld und 
Juliane Stang (beide Querflöte), Emma Frank 
und Ziva Oertel (beide Violine) sowie Nele Hart-
mann (Klavier) in der Altersklasse 10 und 11 Jah-
re. „Auch sie bereiteten sich mit eigens für diese 
Besetzung arrangierte Stücke intensiv und zu-
sätzlich teilweise durch Wochenendproben vor“, 
attestierte Musikschulleiterin Stefanie Helmer 
gleichermaßen erfreut.

„Ein tolles Ergebnis, Ihr habt alle gezeigt, was Ihr 
könnt, sowie Euer großes Talent bewiesen, und 
könnt stolz auf Euch sein“, würdigten Bürger-
meister Dr. Lukas Braun, Vorsitzender der Schu-
le für Musik und Tanz im Mittleren Taubertal e.V., 
sowie Stefanie Helmer und deren Stellvertreterin 
Manja Huber bei einer kleinen Feierstunde die 
erfolgreichen Preisträgerinnen. Als zusätzliche 
Anerkennung erhielten die sieben Preisträge-
rinnen von der Musikschule eine Ehrenurkunde 
und einen Geschenkgutschein. Text: Peter D. Wagner

Schule für Musik und Tanz

Erfolgreich bei „Jugend musiziert“
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Wie schmeckt eigentlich der Wald? 

Welche Pflanzen aus der Natur kann man essen 
– und wie lassen sich daraus leckere Gerichte 
zaubern? Diesen spannenden Fragen können 
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren am Freitag, 6. 
Juni 2025, bei einer besonderen Veranstaltung 
rund um den Waldkindergarten „Wurzelkinder“ 
in Oberlauda auf den Grund gehen.

Unter dem Motto „Essbare Pflanzen aus der Na-
tur“ lädt die Stadtbücherei Lauda-Königshofen 
zu einem erlebnisreichen Nachmittag ein, der 
Naturwissen, Genuss und Kreativität miteinan-
der verbindet. Auf einem geführten Spaziergang 
durch Wald und Wiese lernen die Kinder ver-
schiedene klassische Wildpflanzen kennen, die 
sich zum Kochen, Würzen oder Verfeinern von 
Speisen eignen. Angeleitet werden die jungen 
Naturentdecker von Kerstin Frank, zertifizierte 
Wildpflanzencoachin nach Dr. Markus Strauß. 

Im Anschluss wird aus den gesammelten Pflan-
zen dann eigenes Wildkräuter-Gewürzsalz her-

gestellt. Doch damit nicht genug: Aus frischen 
Wildpflanzen bereiten die Kinder außerdem eine 
leckere Kräuterbutter sowie Frischkäse zu. Ge-
meinsam auf ofenfrischem Bauernbrot genossen, 
entsteht so ein gesundes und schmackhaftes 
Vesper mitten in der Natur. Dazu gibt es selbst-
gemachte „wilde“ Getränke, die ebenfalls aus na-
türlichen Zutaten bestehen.

Die Veranstaltung findet am Freitag, 6. Juni 
2025, von 15.00 bis 17.30 Uhr auf der Wiese di-
rekt beim Waldkindergarten „Wurzelkinder“ in 
Oberlauda statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
Kinder begrenzt, damit eine intensive Betreuung 
und ein persönliches Naturerlebnis möglich sind. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 18 Euro pro Kind. 

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich und 
kann bis spätestens Mittwoch, 28. Mai 2025 bei 
der Stadtbücherei Lauda-Königshofen erfolgen 
– entweder telefonisch unter 09343 501-5930 
oder per E-Mail an:
stadtbuecherei@lauda-koenigshofen.de.

Naturerlebnis am Waldkindergarten

Wald, Wiese und Wildpflanzen

WAS IST WANN?VERANSTALTUNGSKALENDER
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Oberlauda erinnert an Bauernkrieg vor 500 Jahren

Gedenkveranstaltung am 25. Mai
Am Sonntag, den 25. Mai 2025, lädt die Dorfge-
meinschaft Oberlauda e.V. gemeinsam mit vie-
len örtlichen Vereinen und dem Ortschaftsrat 
zur Gedenkveranstaltung „Freiheyt – 500 Jah-
re Bauernkrieg“ ein. 

Anlass ist die Erstürmung der Burg Oberlauda im 
Mai 1525 – ein lokales Schlüsselereignis im großen 
Aufstand der Bauern gegen die Willkür von Adel 
und Obrigkeit.

Die Bevölkerung forderte damals mit den berühm-
ten „Zwölf Artikeln“ mehr Gerechtigkeit, Mit-
spracherecht und die Rückkehr zu alten Rechten. 
Auch in Oberlauda hatte sich eine große Gruppe 
von Bauern erhoben und die Burg belagert, die 
bald darauf fiel. Das Gedenken soll dieses histori-
sche Ereignis ins Bewusstsein rücken – nicht nur 
als Teil der Dorfgeschichte, sondern auch als Aus-
druck eines frühen Strebens nach Freiheit und 
Teilhabe.

Der Festtag beginnt um 9:00 Uhr mit einem Got-
tesdienst im Festzelt neben der Turn- und Fest-
halle – musikalisch gestaltet von der Musikkapelle 
Oberlauda. Anschließend folgt ab 10:00 Uhr ein 
buntes Programm mit Frühschoppen, Grußwor-

ten und der Eröffnung zweier Ausstellungen: Die 
Ausstellung „Oberlauda 1525“ gibt spannende 
Einblicke in die damalige Zeit, während auf der 
Wiese neben der Halle unter dem Motto „Von der 
Sichel bis zum Mähdrescher“ alte und neue Land-
technik gezeigt wird.

Am Nachmittag wird das Gelände zum Erlebnisort 
für alle Generationen: Eine Spielstraße für Kinder 
lädt ab 12:30 Uhr zum Mitmachen ein. Ab 14:30 
Uhr folgen kulturelle Beiträge, darunter ein Auf-
tritt des Chors „Young Voices“, ein Theaterstück 
der Grundschule Oberlauda und ein Vortrag von 
Heimatforscher Frithjof Spänkuch, der anschau-
lich in die Geschehnisse von 1525 einführt.

Die Dorfgemeinschaft lädt herzlich dazu ein, die-
sen besonderen Gedenktag gemeinsam zu be-
gehen – als Brückenschlag zwischen Geschichte, 
Gegenwart und Gemeinschaft. 

Weitere Informationen: www.oberlauda.de

www.lauda-koenigshofen.de
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Am Wochenende des 10. und 11. Mai 2025 ist 
es wieder so weit: Die Innenstadt von Lauda 
verwandelt sich beim traditionellen Maimarkt 
in eine farbenfrohe Bühne voller Leben. 

Unter dem diesjährigen Motto „Kunst, Genuss 
und Kultur“ erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher ein vielfältiges Programm, das Kreativität, 
regionale Spezialitäten und musikalische High-
lights vereint. Bürgermeister Dr. Lukas Braun 
lädt alle ein: „Es freut mich sehr, Sie alle herzlich 
zum großen Maimarkt im Herzen von Lauda be-
grüßen zu dürfen! Unsere Innenstadt wird wieder 
zum Ort der Begegnung, an dem man flanieren, 
genießen und entdecken kann.“

Ein besonderes Highlight ist in diesem Jahr das 
Streetfood-Festival, das an beiden Tagen mit ei-
ner kulinarischen Weltreise zum Probieren und 
Schlemmen einlädt. Eröffnet wird das „Schmeck-
takel“ am Samstag, 10. Mai um 11 Uhr. Ab 14 Uhr 
gibt es Hüpfburg, Kinderschminken und Kinder-
disco. Der Clown Muck besucht ab 15 Uhr das 
Festival, ehe es ab 18 Uhr mit einer Zumbaparty 
sowie ab 19.30 Uhr mit dem Auftritt der Familien-
band „Die Lieblers“ weitergeht. Von herzhaft bis 
süß, von traditionell bis exotisch – hier kommt 

jeder Geschmack auf seine Kosten. Ergänzt wird 
das gastronomische Angebot durch die stilvolle 
Weinstraße der Lauda-Königshöfer Winzer, die 
mit erlesenen Tropfen zum Verweilen einlädt. 

Kunstliebhaber dürfen sich auf zahlreiche regio-
nale Künstlerinnen und Künstler freuen, die ihre 
Werke in den liebevoll geschmückten Gassen 
präsentieren. Der Markt wird damit nicht nur 
zum Treffpunkt für Genießer, sondern auch zur 
Galerie unter freiem Himmel.

Am verkaufsoffenen Sonntag öffnet der Einzel-
handel von 13 bis 18 Uhr seine Türen und lockt 
mit besonderen Aktionen und attraktiven Ange-
boten. Bereits ab 11 Uhr startet der Krämermarkt 
in der Josef-Schmitt-Straße, während der große 
Flohmarkt auf dem Marktplatz und in der Rat-
hausstraße zum Stöbern, Feilschen und Entde-
cken einlädt.

Für beste Unterhaltung sorgen Live-Musik, fröh-
liche Darbietungen und zahlreiche Mitmachak-
tionen, die vor allem auch Familien mit Kindern 
ansprechen dürften. Hier zeigt sich erneut das 
starke Engagement der örtlichen Vereine und re-
gionalen Künstler.

Kunst, Genuss und Kultur

Maimarkt 2025

Sa., 10. Mai  &  So., 11. Mai  2025

WAS IST WANN?VERANSTALTUNGSKALENDER

18  Newsletter – Nr. 105 / MAI 2025



Theater- und Musikspektakel   

zu »500 Jahre Bauernkrieg«

… ON THE ROAD

uffrur.de

So. 01. 06. 2025
Königshofen
von 11 - 19 Uhr auf dem Messegelände
Hauptstraße 1, 97922 Lauda-Königshofen

Mit dem Fahrrad die Heimat 
entdecken
Vortrag „Abenteuer Deutschland“ 
am 15. Mai in Lauda-Königshofen

Der Main-Tauber-Kreis beteiligt sich auch 
in diesem Jahr an der bundesweiten Aktion 
Stadtradeln – und lädt in diesem Rahmen 
gemeinsam mit der Stadt Lauda-Königshofen 
zu einem ganz besonderen Vortrag ein: Am 
Donnerstag, 15. Mai, um 19 Uhr berichtet 
der bekannte Fahrradreisende, Autor und 
Filmemacher Maximilian Semsch im großen 
Sitzungssaal des Rathauses Lauda-Königsho-
fen von seiner über 7500 Kilometer langen 
Tour durch alle 16 Bundesländer.

Unter dem Motto „Abenteuer Deutschland“ 
machte sich Semsch auf, die Schönheit und 
Vielfalt der Heimat mit dem Fahrrad zu 

entdecken. In seinem Multivisionsvortrag er-
zählt er von malerischen Landschaften, un-
erwarteten Begegnungen und überraschen-
den Erlebnissen vor der eigenen Haustür. 
„Deutschland ist eines der abwechslungs-
reichsten und interessantesten Länder, die 
ich bisher besucht habe“, sagt Semsch. „Ich 
war überrascht, wie viele traumhafte Orte 
und gastfreundliche Menschen ich dabei 
entdeckt habe.“

Mit eindrucksvollen Bildern, Videos und 
einer großen Portion Humor nimmt der 
Referent sein Publikum mit auf eine inspirie-
rende Reise – und macht Lust darauf, selbst 
in die Pedale zu treten. Der Vortrag soll zu-
gleich Anstoß geben, die Region im Rahmen 
des Stadtradelns neu zu erleben.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei.

www.lauda-koenigshofen.de
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Mehrgenerationenhaus Familienzentrum

Monatsprogramm
Josef-Schmitt-Str. 26a, Stadtteil Lauda Indivi-
duelle Beratungs-, Betreuungs- und Bildungsan-
gebote für alle Generationen. Niedrigschwellige 
Anlaufstelle, Netzwerk und Informationsbörse 
für freiwilliges Engagement. Öffentliches WLAN, 
Nimm und Gib-Bücherschränke, Wickeltisch, 
barrierefreie Toilette, Suche- Biete- Wand, ein 
offenes Ohr und vieles mehr. Die regelmäßi-
gen Veranstaltungen finden nicht an Feiertagen 
statt. 

15 bis 17  Uhr Tee- und Kaffeestunde für Jeder-
mann mit Musizieren und Singen. Wir heißen 
Sie wöchentlich herzlich willkommen, wöchent-
lich.

10 bis 12 Uhr „Weg in Arbeit“, Beratung für 
geflüchtete Menschen, 1x / Monat, vertreten 
durch Kolping Bildung und Soziales gGmbH. 
Anmeldung bei Mareike Löffler unter 09341-
92330 oder 0176-10006810. Nächster Termin: 
13.05.25

14 bis 15 Uhr „Offener Lerntreff Deutsch“ auf 
A2/B1 Niveau. Gemeinsam werden aktuelle 
Themen besprochen, Texte gelesen, Übungen 
durchgeführt, mit dem Ziel, sich im Sozialraum 
besser zurechtzufinden. Infos und 
Anmeldung unter Tel: 09343-5015950 oder
karolina.podlech@lauda-koenigshofen.de oder 
an: fatima7_56@yahoo.com, wöchentlich

ab 18 Uhr 1x / Monat Tanzen. Treffpunkt: Mar-
bach, Halle des Schützenvereins. Bei schönem 
Wetter an der Dampflock in Lauda. Keine An-
meldung nötig. Unter Anleitung werden ein-
fache bis mittelschwere Kreis- und Linientänze 
erlernt, dabei steht der Spaßfaktor im Vorder-
grund. Jeder, der sich gerne bewegt, ist herzlich 
willkommen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Tanzen ist Gehirntraining, nach dem Mot-
to: „Tanzen ist, wenn die Füße denken, sie sind 
das Gehirn“. Nächster Termin: 13.05.2025

MONTAGS

DIENSTAGS

10 bis 11 Uhr Beratung des Bahnsozialwerks, 
wöchentlich

11 bis 16 Uhr „Memory-Gruppe“. Kochen, 
Backen und kreative Freizeitgestaltung. Unter 
fachlicher Leitung nehmen sich ehrenamtliche 
ausgebildete Betreuer-/innen liebevoll den Teil-
nehmer-/innen an. Ansprechpartnerin: Frau Hil-
degard Schulze. Infos unter Tel: 09349-929524, 
wöchentlich

13.45 bis 17 Uhr Sprechstunde des Pflege-
stützpunktes. Terminvereinbarung zwingend 
notwendig unter 09341-825968 oder pflege-
stuetzpunkt@main-tauber-kreis.de. Termin: 
14.05.2025

14.00 bis 17.45 Uhr Energieberatung. Anmel-
dung unter 09341-825813 oder energieagen-
tur@main-tauber-kreis.de Nächster Termin: 
07.05.2025

ab 18.00 Uhr Skat- und Schafkopfgruppe, 
Ansprechpartner Werner Köhler, Infos unter 
mgh@lauda-koenigshofen.de, 
Termine am 14.05.2025 und 28.05.2025 

18 bis 19 Uhr Internet- und Computersprech-
stunde „Hey Alter“. Annahme von Computern 
und Laptops. Unter fachlicher Anleitung erhal-
ten Sie Tipps zu Internet, Computer und Smart-
phone. Anmeldung unter: 
taubertal@heyalter.com, wöchentlich

MITTWOCHS

9.30 bis 11.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Info 
und Anmeldung unter 09343-5015955 oder per 
Mail an: familienzentrum@lauda-koenigshofen.de

DONNERSTAGS

18.00 bis 19.00 Uhr  Informationsveranstaltung 
der Nachbarschaftshilfe Mittleres Taubertal e.V. 
über die vielfältigen Unterstützungsangebote 
des ehrenamtlich tätigen Vereins.
Info und Anmeldung: 09343-5015950 oder 
09343-5015952 oder 
mgh@lauda-koenigshofen.de

WAS IST WANN?VERANSTALTUNGSKALENDER

20  Newsletter – Nr. 105 / MAI 2025

mailto:karolina.podlech@lauda-koenigshofen.de
mailto:5950 fatima7_56@yahoo.com 
mailto:pflegestuetzpunkt@main-tauber-kreis.de
mailto:pflegestuetzpunkt@main-tauber-kreis.de
mailto:mgh@lauda-koenigshofen.de,
mailto:taubertal@heyalter.com
mailto:familienzentrum@lauda-koenigshofen.de
mailto:mgh@lauda-koenigshofen.de


8 bis 12 Uhr Blickpunkt Auge: offene Sprech-
stunde
Tel: 09343-7093023 oder per mail an: c.misch-
ke@blickpunkt-auge.de

10 bis 12 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Info und 
Anmeldung unter 09343-5015955 oder per Mail 
an:familienzentrum@lauda-koenigshofen.de
wöchentlich

FREITAGS

WANN?	 WAS? WO?

06.05. Abend in der Stadtkirche St. Jakobus, Lauda

10.05. Dubai-Style Pralinen Auszeit, Lauda

10.05. Schmecktakel Street-Food Schulhof GMS, Lauda

11.05. Naturkundliche Wanderung Hallenbad, Lauda

11.05. Kunstausstellung Galerie das Auge, Lauda

11.05. Muttertagskonzert Dorfbrunnen, Oberlauda

11.05. Maimarkt Innenstadt, Lauda

11.05. Reparatur-Café Reparatur-Café, Lauda

13.05. Musikschulpodium Martin-Schleyer-Gymnasium, Lauda

17.05. Weinvielfalt Rebgut, Lauda

18.05. Genussvolle WeinWanderung Becksteiner Weinwelt, Beckstein

23.05. Tag der offenen Tür Musikschule, Lauda

24.05. Naturwanderung Weingut Benz, Beckstein

25.05. Gedenkveranstaltung Festhalle, Oberlauda

27.05. Nachbarschaftshilfe Mehrgenerationenhaus, Lauda

29.05. Vatertagsgrillfest Schützenhaus, Königshofen

29.05. Wein am Berg Altenberg, Lauda

31.05. Vintasticum Weingut Benz, Beckstein

31.05. Weinprobe To Go Winzerhof Strebel, Beckstein

u Nähere Informationen sowie weitere Veranstaltungen finden Sie im Veranstaltungskalender.

Veranstaltungen im Stadtgebiet

14.30 bis 17 Uhr Spieletreff für Jung und Alt 
mit  Brett- und Würfelspielen. Wir heißen Sie 
herzlich willkommen, wöchentlich

18.00 bis 20.00 Uhr Rechtsberatung 1x/Monat 
unter Durchführung des Rechtsanwalts Burkard 
Stoll. Infos und Terminabsprache unter 09343-
6275420

www.lauda-koenigshofen.de
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Der nächste Newsletter erscheint Ende Mai.

Stadt Lauda-Königshofen 
Fachbereich 1
Marktplatz 1 
97922 Lauda-Königshofen

u Den Apotheken-Notdienst finden Sie stets aktuell unter: www.lak-bw.de/notdienstportal

Übersicht Mai

Ärzte im Urlaub
•	 Dr. Valeska Schwarz 

30.05.  

•	 Dr. Otto Speth 
26.05. bis 04.06.

Das Partnerschaftskomitee 
Lauda-Königshofen präsentiert den 
preisgekrönten französischen Film „Die 
leisen und die großen Töne“ in der Origi-
nalsprache Französisch am Do. 8. Mai um 
19:30 Uhr im Kino des Badischen Hof in 
Tauberbischofsheim. 

Kurse der vhs Mittleres Taubertal:

Sushi – selbst leicht herzustellen
Vegetarisch, schwäbisch und in vielen an-
deren Varianten: Leckere Zutaten wie ge-
säuerter Rundkornreis, Wasabi & Gemüse 
– schnell rollen, in Sojasoße dippen und 
rein in den Mund – so einfach ist Sushi. 
Zur Übung mit vorgegartem Fisch.
Nr. 251-373LAU, Fr 16-05.25, 168.30-
22.00 Uhr, Gemeinschaftsschule Lauda, 
Michael Sättele

Anmeldungen in der VHS-Außenstelle, 
Tel. 09341-896800,  Fax: 09341-8968029 
oder auch online möglich unter
www.vhs-mittleres-taubertal.de
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